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Die nachfolgende Checkliste dient als erste Überprüfung der Brandschutzkonformität Ihres Be-
triebes. Wenn Sie die Liste mit Ihren Mitarbeitenden durchgehen, sie ihnen erläutern und dies 
dokumentieren, gilt dies gleichzeitig als notwendige Unterweisung.

Herr/Frau   der Firma 
   Name Mitarbeitender       Name Firma, Ort, ggf. Stempel der Firma

wurde heute am  gemäß u.g. Liste im Brandschutz unterwiesen.

1. Gibt es eine Brandschutzordnung Teil A, B und C?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

2. Wissen Ihre Mitarbeiter, wie sie Brandgefahren reduzieren bzw. vermeiden können? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

3. Sind Fluchtwege gut sichtbar gekennzeichnet?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

4. Sind die Fluchtwege frei von Brandlast? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

5. Lassen sich die Türen der Fluchtwege leicht öffnen? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

6. Gehen Fluchttüren nach außen auf?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

7.  Sind Brandschutztüren verkeilt oder verstellt?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

8. Wissen die Mitarbeiter, wie sie das Gebäude schnell und sicher verlassen? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

9. Haben Sie eine gekennzeichnete Sammelstelle?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

10. Befinden sich im Gebäude brandschutztechnische Einrichtungen und werden diese regelmäßig gewartet?
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

11. Gibt es in Ihrem Unternehmen ein Rauchverbot und ist dieses gekennzeichnet? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  

12. Ist der Aushang „Verhalten im Brandfall“ an gut sichtbarer Stelle vorhanden? 
	 ¡	ja  ¡	nein – Handlungsbedarf:  
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Praxis-Checkliste  
zum Mutterschutzgesetz

Nachfolgende Checkliste dient für Sie als Leitfaden, um die rechtlichen Anforderungen  
des Mutterschutzgesetzes sowie des Arbeitsschutzrechts effektiv zu erfüllen und eine  
unterstützende Arbeitsumgebung für werdende und junge Mütter zu schaffen.

Führen Sie eine Gefährdungsbeurteilung zum Zweck der allgemeinen Beurteilung der Arbeitsbedingungen gemäß Mutter-
schutz und Arbeitsschutzrecht durch. Ermitteln Sie dabei potenzielle Risiken für schwangere oder stillende Frauen und 
prüfen Sie, ob Maßnahmen zum Schutz im Rahmen des Mutterschutzrechts notwendig sind.

Informieren Sie die zuständige Aufsichtsbehörde bezüglich der Schwangerschaft Ihrer Mitarbeiterin.

Achten Sie auf den Kündigungsschutz während der Schwangerschaft bis 4 Monate nach der Geburt.

Stellen Sie das Mutterschutzgesetz durch Aushang, Auslegen oder elektronische Zugänglichkeit Ihren Beschäftigten bereit.

Unterrichten Sie Ihre Mitarbeiterin über die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung und der erforderlichen Maßnahmen.

Achten Sie auf das Beschäftigungsverbot bis 8 Wochen nach der Geburt des Kindes (Ausnahme: Verlängerung des Be-
schäftigungsverbotes auf 12 Wochen bei dem Auftreten von Behinderungen, sowie bei Früh- und Mehrlingsgeburten).

Setzen Sie die erforderlichen Maßnahmen aus der Gefährdungsbeurteilung um (z. B. Optimierung der Arbeitsbedingungen).

Setzen Sie auch in der Stillzeit erforderlichen Schutzmaßnahmen am Arbeitsplatz Ihrer Mitarbeiterin um.

Achten Sie auf den Kündigungsschutz während der Schwangerschaft.

Gewähren Sie kurze Pausen während der Arbeit, Möglichkeiten zur Ruhe und stellen Sie Ihre Mitarbeiterin für notwendige 
Vorsorgen frei.

Gewähren Sie kurze Pausen während der Arbeit, Möglichkeiten zur Ruhe sowie zum Stillen (mind. zweimal 30 Minuten  
täglich) und stellen Sie Ihre Mitarbeiterin für notwendige Vorsorgen frei.

Achten Sie auf das Beschäftigungsverbot ab 6 Wochen vor der Geburt des Kindes (auf eigenen Wunsch der Mitarbeiterin 
darf sie vor der Geburt des Kindes weiter beschäftigt werden).

Geben Sie Ihren Mitarbeitern die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung bekannt.

Bieten Sie Ihrer Mitarbeiterin ein persönliches Gespräch über Maßnahmen an.

Vereinbaren Sie mit Ihrer Mitarbeiterin ein Rückkehrgespräch.

1. Vor der Schwangerschaft 

2. Während der Schwangerschaft 

3. Nach der Schwangerschaft 


